Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Cilfter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Pro, 36, Ratibor, den 5. May 1821, 


Kaiſerkrone. 


Kind. 
Liebe Mutter, Kaiſerkrönchen 
Bluht fo hold, fo ſchon, 
Sag', woher die vielen Thraͤnchen, 
Die darinnen ſtehn? 1 


Mutter 
Haft du nicht umhergeſehen 
Auf der Blumenau? 
Sieh, in jedem Kelche ſtehen 
Helle Tröpfchen Thau? 


Kind. 


Ja ich ſah's — doch ſchnell vergingen 
Sie im Sonnenglanz! 

Aber dieſe Tropfen bleiben 
Immer ſchon und ganz. 


* 


— 


Mutter. 
Jene ſtehen frei, im ſuͤßen 
Hellen Sonnenſchein, | 
Doch kein Strahl darf diefe kuͤſſen! 
Muß verſchloſſen ſeyn! 
Kind. 
Stets verſchloſſen! — liebe Mutter 
Brich die Blume mir! 
Will ſie mir daheime pflegen, 
Freundlich koſen ihr! 


Will, was freundlich du mich lehrteſt, 


Denken ſpaͤt und früh: 
Kronen [hüten nicht vor Thraͤnen, 
Doch ſie bergen ſie. 


Agnes Franz. 


— 
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Der ſterbende Ehemann. 


Wem des ſuͤßen Lebens Luft entſchwindet, 
Wer in dieſer Welt kein Heil mehr findet, 
Den laßt mindeſtens der Glaube hoffen, 
Jenſeits ſtehe ihm der Himmel offen, 

Dort werd' alles ihm vergolten werden 
Was er ſchwer gelitten hier auf Erden. 


Bald auch werde ich von dannen ſcheiden, 


Dort fol Lohn mir werden für das 
ä Leiden, 


So ich dreißig Jahre durch Brigitten, 

Meiner Ehehaͤlfte, hier gelitten: 

Gott! — ſoll mir im Tod’ der Troſt nicht 
ſchwinde 


inden, 
Laß mich alles dort — nur ſie nicht 
8 finden! 


Abbitte. 
Vergieb mir, Puff! ich habe Dich ver⸗ 
. N 1 


Hab' ei ummkopf Dich ſtatt — 
3 „Schein? — 


J. 


Anette. h 


Bekanntlich nennt man die Juden: 
„Altteſtamentariſche Glaubensgenoſſen.“ 


Dies wiſſend, hat neulich eine reifende 


8 


U 


wie ſie ns befannt, 


! 
Judinn auf die Frage: wer fie fen? 
ſich: „altteſtamentariſche — Modehaͤnd⸗ 
lerin“, genannt. 


— 


Literariſche Anzeige. 


Baͤdecker, Unterricht in der Obſtbaum⸗ 
zucht für die Landſchulen, gebd. 17 fgl. — 
Hardy⸗Vaux's, eines Verbannten, Denk⸗ 
würdigkeiten, 1 rthl, 15 ſgl. — Die Erde, 
1 rthl, — Dr. För⸗ 
ſter, der Feldmarſchall Fürft Bluͤcher und 
feine Umgebungen, 2 rihl. 8 fg. — Les 
jeux du printemps &c. des jeunes 
Demoiselles, representes en Estam- 
pes, & Paris, relie 3 rthl. 20 sgh — 
Tableau des chasses en gravures colo- 
riees, 5 rthl. — Ratten⸗, Maͤuſe ⸗, 
Maulwurfs⸗, Floͤhe⸗, Mücken⸗, Erdflbhe⸗, 
Schnekken⸗, Raupen = und vieler andern 
ſchaͤdlichen Geſchoͤpfe Vertilger, ro ſal. — 
Die Kunſt jedes deutſche Wort richtig zu 
ſchreiben, 8 gl. — Bonaparte, Geſchichte 
des Eugliſchen Parlaments, 1 rthl. 15 
fg. — Mungo Parks neueſte Reife, 
ı rtbl, 23 fgl. — Bornhardt's neueſte 
Erzeugniſſe aus Opern, für Guitarre, 
2 Hefte, 1 rthl. 15 fgl. — Thon's voll⸗ 
ſtaͤndige Lakkirkunſt, gebd. ı rihl. 27 Mt — 
Der neueſte Tabacksfabrikant, 18 fal. — 
Bauer's Repertorium für alle Amtsver⸗ 
richtungen eines Predigers, 2 rthl. — 
Jugendröschen. Erzählungen, 18 fgl. — 
Wilmſen, Eugenia, mit Kupfern, ı rthl. 
23 fgl. — Fuhrmann, die Weisheit, meine 
8 hrerin. 2te Aufl., 19 fgl. — Maͤgzig's 

nleitung zur Ausmeſſung der Brantweln⸗ 

brennereien und Bierbrauereien, 15 gl. — 
Tieftrunk, das Weltall, 20 fal. — 

Für beigeſetzte Courant = Preife zu 


haben in . 
Juhr's Buchhdl. in Ratibor. 


— 


4 


—— BT, 
' x 


u n ze is e.. 
Das Verzeichniß von Büchern und 
Muſikalien — welche in Preiſen bedeu⸗ 


tend herabgeſetzt und in unterzeichneter 


Handlung vorraͤthig find, — iſt nunmehr 
fertig geworden und wird an Buͤcher⸗ 
Liebhaber unentgeldlich ausgegeben. 


Juhr's Buchhandl. in Ratibor. 


Bekanntmachung. 


Dem Publico machen wir hierdurch 
bekannt; daß in den ſtaͤdtiſchen Forſten zu 
Bezezie, im Revier Golnitza genannt, 
unweit der Stadt, von nun an nicht nur 
hartes Brennholz in Klaftern, ſondern 
auch Gebundholz jederzeit zu bekommen iſt. 
Der Preis fuͤr eine Preußiſche Klafter 
iſt 4 Rihlr. Nom. Münze, und für ein 


Schock Gebundholz (einer halben Klafter 


gleich gerechnet) 2 Rthlr. Rom. Münze, 


err Senator Engelbrecht, 


Die en Ausfolgung des Holzes 


ertheilt der 


in der großen Vorſtadt wohnhaft, gegen 


baare Bezahlung, und bemerken nur noch 
nachträglich, daß, im Fall die Brzezier 
Bauern ſich zu einer billigen Anfuhr nicht 
bereitwillig finden ſollten, der daſige 
Cämmerei - Paͤchter Herr Oberamtmann 
Mitetta bereit ſeyn wird, die Klafter für 
16 9 Gr. Court. anzuführen. 
Ratibor den 27. April 1827. 
Der Mag iſt rat. 

Jonas. Burger. Giß mann. Schön, 


Anzeige. 
Das Wilhelms ⸗Vad zu Kokeſchütz 
wird medio May d. J. geöffnet, bey 
welchem jezt eine Haus ⸗ Kapelle mit 
allem bendthigten Apparat zum Gottes⸗ 
dienſt eingerichtet iſt. Auch iſt dafür ge⸗ 


Ar 


8 
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ſorgt worden, daß nunmehr zu jedem 
Zimmer eine eigene verſchließbare Bade⸗ 
Kammer angewleſen werden kann. Alle 
Beduͤrfniße werden in den billigſten Preiſen 
nach Verlangen gereicht, wovon die An⸗ 
ſchlagezettel im Bade ſelbſt das Mehrere 
beſagen. f a ; 
EM einem zahlreichen Beſuch dieſes 
Bades wird hierdurch hoͤflichſt eingeladen 
mit der Verſicherung: daß etwa beliebige 
Quartir = Beſtellungen nach Möglichkeit 
beachtet werden ſollen. f N 
Kokoſchuͤtz den 30. April 182 r. 
: Die Bade: Anftalt. 


2 


Ball: Anzeige 


Künftigen Sonntag den 6. d. M. 
werde ich den erſten diesjaͤhrigen May⸗ 
Ball geben, welches ich hiermit Einem 
hochzuverehrenden Publico ganz ergebenſt 
anzeige. i 5 

Liebhabern des Tanzes und Freunden 
gefeliger Vergnügungen, dürfte es will: 
ommen ſeyn, die frohe Stimmung welche 
der fchöne Frühling erregt, im größern 
Kreiſe der muntern Geſellſchaft, ſich wech⸗ 
ſelsweiſe mittheilen zu können, daher ich 
auf eine re Verſammlung theilneh⸗ 
mender Gaͤſte und auch beſonders von 
2 Seite, um ſo zuverſicht⸗ 
icher rechne, als deren wiederholte Theil⸗ 
nahme — allen * 8 3 81 

meichelhafte ied ewährt, da 
2% ea ligen Anfor⸗ 
derungen vollkommen genügte, und ich 
werde mich forgfältig bemühen den mir 
bisher geſchenkten Beifall, fortwährend zu 
erwerben. 

Fur ſchöne Muſik, Wachs beleuchtung, 
ſo wie beſonders für gute Speiſen und 
Getränke, werde 0 E forgen, 

Das zur ebnen Erde ſich befindende 


gewöhnliche Schankzimmer wird zur Gar⸗ 


1 * — 


— 
— 
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derobe eingeräumt werden, wo die verehr⸗ 
ten Bäfte ihre, im Tanzſaale nicht bedürf⸗ 
tigen Kleidungsſtuͤcke, einem eigends beftells 
ten Wächter zur Obhut übergeben konnen. 
Der Anfang des Balles wird um 

7 Uhr ſeyn. 
f Jede theilnehmende Perſon wird gewiß 


das Eintrittsgeld von 12 ggr. Nominal 


Münze billig finden. 


Es wird mich fehr freuen diefen Ball 


durch eine zahlreiche Verſammlung ver⸗ 
herrlicht zu ſehen, wodurch mein Eifer fuͤr 
die Folge, gewiß geſteigert werden wird. 

Oderberg, Kaiſ. Kon. Antheils, 

f den 1. May 1821. 

Johann Guhder, 
Ball⸗ und Gaſtgeber zur 
goldnen Krone. 


Anzeige. 


Aufgefordert von mehrern Tanzlieb⸗ 


habern, habe ich mich entſchloſſen, den 
früherhin ertheilten Unterricht im Tanzen 
wieder fortzuſetzen. Vom kten des künf⸗ 
tigen Monaths an, wird der Anfang dieſes 
Unterrichts Abends von 5 — 7 Uhr in 
meiner Wohnung, in dem Hauſe des Uhr⸗ 
macher Herrn Baſold auf der Neuen⸗ 
Gaſſe, beginnen, und auſſer dem Sonn⸗ 
abend und dem Sonntag täglich fortge⸗ 
ſezt werden; welches ich hiermit ergebenſt 
anzeige. r 

Auch ſind bei mir eine ſchoͤne Dreh⸗ 
orgel und eine Spieluhr in billigem Preiſe 
zu erkaufen. a 

Ratibor den 24. April ı82r. 


Tſchirch. 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 28. April 182 . Pr. Cour. 
— — — —ä—ẽ̃— — 
5. St. [ Holl. Rand Dukat. 3 rtl. 7 ſgl. 6 d. 
el Kaiſerl. ditto 2 rtl. 6 ſgl. N. 

; Ord. wichtige ditto 
9.100 ktl.IFriedrichsd'or 


— — — 


115 rtl. 12 ger. 


; Pfandbr. v. 1000 rtl. — rtl. — gr. 
5 ditto 500 [[ rtl. — age. 
. ditto 100 [ rtl. —ggr. 


180 fl. [Wiener Einldf. Sch. J ar rtl. 16 gr. 


. 

= — FE 
2 2 wa 
2 — u— — 
— 2 in me 
ben; — © .ım 
ah — et 
on S — — — 
= 8 5 Fu DE 
8 8 — 
ae A ST RER 
80 S 21-5 
2 & har! RS — 
2 2.5 | | 
= ’3 
2 „ 
& 5 u 

“ 8 : „I- 
= 1.4 
2 —— — — 
2 2 8 = MSN 
Bel. STE 
2 EB 21 
S. 9 

— 3 105 

8 Des 2 
SS 2 © & 
aa a 


Die Infertions» Gebühren betragen 8 Dir. Cour. pro Spalten Zeile, 
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